
Stadt Karlsruhe
Branddirektion

Beamter/Beamtin  
im gehobenen feuer-
wehrtechnischen  
Dienst 

4. Aufstiegsmöglichkeiten
	� Bei entsprechender Eignung und Leistung ist eine 

Beförderung bis A 13 gD möglich.

	� In besonderen Einzelfällen besteht die Möglichkeit zum 
Aufstieg in den höheren feuerwehrtechnischen Dienst. 

5. Wir bieten Ihnen
	� eine interessante und vielseitige Tätigkeit

	� einen krisenfesten Arbeitsplatz

	� die im öffentlichen Dienst üblichen Leistungen

	� freie Dienstkleidung

	� eine qualifizierte Aus- und Weiterbildung

6. Weitere Informationen
Details zur Ausbildung finden Sie in der Ausbildungs- und 
Prüfungsordnung des Innenministeriums Baden-Württemberg 
für den gehobenen feuerwehrtechnischen Dienst.

7. Bewerbungen 
Haben wir Ihr Interesse geweckt oder haben Sie noch Fragen 
für die Bewerbung? Dann schauen Sie auf unserer Internetseite 
vorbei oder melden Sie sich bei uns.

Kontakt
Stadt Karlsruhe, Branddirektion 
Zimmerstraße 1, 76137 Karlsruhe 
Telefon: 0721 133-3750

Abteilung Ausbildung 
Telefon: 0721 133-3702

Fax: 0721 133-3709 
E-Mail: feuerwehr@karlsruhe.de 
Internet: www.feuerwehr-karlsruhe.de

Informationen zur Berufswahl
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Feuerwehr Karlsruhe



1. Einstellungsvoraussetzungen
Um zur Ausbildung für den gehobenen feuerwehrtechnischen 
Dienst bei der Stadt Karlsruhe eingestellt zu werden, müssen 
folgende Voraussetzungen erfüllt sein: 

	� Abgeschlossenes Bachelor-Studium an einer  
Fachhochschule oder ein vergleichbares Studium, 
in einer mathematisch-naturwissenschaftlichen oder 
technischen Fachrichtung

	� EU-Staatsangehörigkeit

	� Persönliche und gesundheitliche Eignung  
für den Feuerwehrdienst

	� Besitz der Führerscheinklasse B

Weiterhin erwarten wir von Ihnen

	� Teamfähigkeit

	� Kommunikationsfähigkeit

	� Flexibilität

	� Kontinuierliche Lernbereitschaft

	� Zuverlässigkeit

	� 	Einsatzbereitschaft und Engagement

	� 	Körperliche Fitness

	� Belastbarkeit

	� Fachkompetenz

	� Führungsqualitäten im Einsatz

	� Moderne Personalführung

Die Einstellung in den gehobenen feuerwehrtechnischen 
Dienst erfolgt als Oberbrandinspektoranwärter/
Oberbrandinspektoranwärterin im Beamtenverhältnis auf 
Probe. Diesen Status behalten Sie bis zum Abschluss des 
Vorbereitungsdienstes. Anschließend werden Sie in der Regel 
von der Stadt Karlsruhe, erfolgreicher Prüfungsabschluss 
vorausgesetzt, als Beamter/Beamtin auf Widerruf und  
nach Ablauf der Probezeit als Beamter/Beamtin  
auf Lebenszeit übernommen.

Während des Vorbereitungsdienstes beziehen Sie 
Anwärterbezüge.

2. Feuerwehrausbildung
Der Vorbereitungsdienst für den gehobenen feuerwehr-
technischen Dienst dauert in der Regel zwei Jahre (inklusive 
Urlaubsanspruch) und gliedert sich im Wesentlichen in sieben 
Ausbildungsabschnitte.

Ausbildungsinhalte (feuerwehrtechnisch):

	� Grundausbildung

	� 	Berufspraktische Ausbildung 

	� 	Führungslehrgang I (Gruppenführer)

	� 	Berufspraktische Ausbildung 

	� 	Inspektorenlehrgang Teil I (Zugführer)

	� 	Berufspraktische Ausbildung

	� 	Inspektorenlehrgang Teil II  
(Grundlagen zu den Themen  
Führungssystem, Verwaltungsrecht, ...)

Die Ausbildungsabschnitte in den einzelnen Fachbereichen 
erfolgen zum Teil auch außerhalb der Stadt Karlsruhe, um den 
Auszubildenden Einblick in die Arbeit anderer Feuerwehren 
zu geben. Gleichzeitig ist eine schriftliche Ausarbeitung 
über ein mit dem Feuerwehrwesen in Zusammenhang 
stehendes Thema anzufertigen. Die Auszubildenden werden 
nach erfolgreicher Ausbildung als Brandoberinspektor/
Brandoberinspektorin auf Probe (Besoldungsgruppe A 10)  
übernommen.

3. Tätigkeiten 
Im gehobenen feuerwehrtechnischen Dienst erwarten Sie bei 
uns folgende Aufgaben:

	� 	Selbständige Leitung von Brand-, Hilfeleistungs- und 
Umwelteinsätzen beziehungsweise Leitung von 
Einsatzabschnitten

	� Lagedienstführung in der Leitstelle

	� Mitglied des Führungsstabes

	� Leiter/Leiterin einer Wachabteilung im täglichen 
Wachbetrieb

	� Selbständige Bearbeitung von Aufgaben in den Gebieten 
Einsatzplanung und Organisation, Fahrzeug- und 
Gerätetechnik, Funk- und Nachrichtenwesen, Vorbeugender 
baulicher Brandschutz, Umweltschutz oder Ausbildung

	� Mitwirkung in der Fortbildung der Wachschichten  
und des Führungsdienstes

	� Sportliche Betätigung zur Erhaltung der körperlichen 
Leistungsfähigkeit


